
 

 

 

 
 

Pressemitteilung 

 

GT-Masters-Saisonauftakt mit AC Münster 

43. Westfalen-Pokal-Rennen in Oschersleben 

 

AC. Am kommenden Donnerstag setzt sich der Helfertross des Automobil-Club Münster im ADAC 

(ACM) wieder Richtung Magdeburger Börde in Bewegung, um vom 9.-11. April das 43. Westfalen-

Pokal-Rennen in Oschersleben durchzuführen. Diese Veranstaltung, die der ACM in den sechziger 

Jahren ins Leben gerufen hat, ist wieder die Auftaktveranstaltung für äußerst attraktive Rennserien. 

Bekannte und adelige Namen geben sich bei den ADAC-GT-Masters ein Stelldichein. So ist Albert 

von Thurn und Taxis (Sohn von Gloria) ebenso am Start wie Luca Ludwig, Sohn des ehemaligen 

DTM-Champions Klaus Ludwig. Die AUDI-Fahnen werden vom Abt-Team aus Kempten vertreten 

und Christian Abt (ehemals DTM-Fahrer) wechselt aus dem Cockpit des R8 an die Boxenmauer, um 

als Teamchef den Nachwuchs zu fördern. Die Markenvielfalt wurde erweitert, so dass neben 

Lamborghini, Porsche GT3, Audi R8, Calloway Corvette auch ein britischer Ascara KZ1-R und BMW 

Alpina an den Start gehen und für spannende Rennaction sorgen werden. 

Ergänzt wird diese tolle Rennserie durch die ADAC-Procar-Serie mit 8 Marken vom BMW bis 

Toyota, die in drei Divisionen an den Start gehen. Die Division 1 orientiert sich dabei am Reglement 

der FIA-Tourenwagen-Weltmeisterschaft mit so bekannten Namen wie Franz Engstler. Auch zwei 

Damen werden versuchen, ihren männlichen Kollegen Paroli zu bieten. Abgerundet wird die 

Veranstaltung noch durch den ATS-Formel-3-Cup und die ADAC Formel Masters, die als 

Talentschmiede für Formel-1-Fahrer wie Sebastian Vettel und Nico Hülkenberg fungiert. 

Das rund 40-köpfige Team des ACM um Sportleiter Ralf Schmidt-Abbenhaus wird hierbei die 

komplette Durchführung gestalten und die Sicherheit im Fahrerlager, den Ablauf in der Boxengasse 

und die Startaufstellung der Rennboliden beaufsichtigen. 

Wer den Weg nach Oschersleben nicht findet, kann dieses Jahr sowohl am Samstag wie auch am 

Sonntag ab 11.45 Uhr das Renngeschehen auf Kabel eins mitverfolgen. Der Sender wird alle ADAC-

GT-Mastersläufe live an den Wochenenden übertragen.                       www.ac-muenster.de 

 

   Bericht 31.03.2010 und ein Bild vom Vorjahr 


